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1891 1892
Uebertrag . 2.053 2.208

Ottakring . 217 148
Hernals . 1 287
Währing . 327 317
Döbling . 79 96
Brigittenau . 5 23
Prater . . . . . 175 160
Floridsdorf . 35 57

Zusammen . 2.892 3.296

VIII. Nachts offen getroffene Hausthore , Gewölbe, Fenster
U. S. W. 1891 1892

Gewölbethüren (olfene und mangelhaft gesperrte) . 828 711
Fensterladen der Gewölbe . 552 564
Oberlichtfenster der Gewölbe . 47 54
Vorhängschlösser der Gewölbe . 127 143
Hausthore . 1.292 1.385
Kelleröffnungen gegen die Strasse . 400 566

XV. ABSCHNITT.

Gesundheitspolizei.
I. Polizeiärztliches Personale.

Der factische Stand des ärztlichen Amtspersonales bestand
am Schlüsse 1892 aus 1 Chefarzt, 3 Bezirksärzten und 34 Functio¬
nären. Die neue Organisation des ärztlichen Dienstes, beziehungs¬
weise die Ernennung von 6 Bezirksärzten IX. Rangsclasse,
14 Bezirksärzten X. Rangsclasse und 12 Polizei-Assistenzärzten
war zum Schlüsse des Jahres noch nicht in Wirksamkeit getreten.

II. Polizeiärztlicher Dienst.

1. Aerztliche Untersuchungen und Gutachten.
Aus Anlass strafgerichtlich zu verfolgender Hand- 1891 1892

lungen . 5.591 5.375
Aus Anlass nicht schuldbarer, doch aber ein polizei¬

liches Einschreiten erfordernder Verletzungen
oder aus Anlass von Erkrankungen . . . . . 4 .715 3.920
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1891 1892
Ueber Ersuchen anderer Behörden . 3.426 3.341
lieber Beschuldigte und Arretirte bezüglich ihres

Gesundheitszustandes überhaupt und mit Rück¬
sicht auf bestimmte Fragen insbesondere . . . 33.938 43.754

UntersuchungenvonProstituirten (die regelmässigen
Untersuchungen ausgenommen) . 6.380 6.890

2. Interventionen und Ausstellung fachärztlicher Gut¬
achten in Angelegenheiten der Local -Sanitätspolizei.
Bei Ueberwachung der öffentlichen Bäder . . . 7 6
Bei Ueberwachung der Rettungsanstalten . . . . 119 101
BeiUntersuchungderPrivat - (auch Kloster-)Spitäler,

dann Privat-Irrenanstalten . 41 18
Bei Uebernahme von Findlingen in Privatpflege . 564 478
Bei Verletzungen durch Hunde . 12 17

3. Oeffentliche Impfungen.
Im Jahre 1892 wurden seitens der Polizei-Aerzte, respective

der polizeiärztlichenFunctionäre an 480 Impftagen 8.813 Personen
(1891 an 1.034 Impftagen 9.204 Personen) geimpft und 778
(1891 163) Personen der Revaccination unterzogen.

4. Irrsinninnige.
Fachärztliche Gutachten anlässlich der Abgabe Irrsinniger

in eine Heilanstalt wurden in 1.740 Fällen (1891 in 1.940 Fällen!
ausgestellt. Bei Uebernahme von Irrsinnigen in Privatpflege wurde
in 160 Fällen (1891 in 188 Fällen) intervenirt, und in 58 Fällen
(1891 in 45 Fällen) die Ueberwachung hinsichtlich dieser Privat¬
pflege geübt.

5. Armenärztliche Functionen.
1891 1892

Zahl der auf Kosten öffentlicher Fonds Behandelten 9.100 11.260
„ „ Spitalzeugnisse für Zahlungsunfähige . . 6.651 6.438
„ „ Anweisungen zur Abgabe in die Ver-
sorgungs- und Waisenhäuser . 947 1.113

Zahl der Anweisungen für Pfründen . 4.374 4.445
„ „ „ auf Bandagen, Krücken,
Brillen etc. 373 410

Zahl der Anweisungen auf Heil- und andere Bäder 1.961 1.911
Polizei Verwaltung Wiens 1892. 5
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1891 1 sl)-2
Zahl der armenärztliehen Krankenrapporte . . . 189 252

„ „ ärztlichen Inspeetionen . 550 494

III. Administrative Thätigkeit der Commissariate und äusserer
Dienst in Bezug auf die Gesundheitspolizei.

1891 1892
Correspondenzen mit Krankenanstalten . 25.428 25.976
Ausfertigungen von Spitalsdocumenten . 22.409 22.412
Bestätigungen zur Ausfolgung von Gift . 26 32
Bestätigungen behufs Aufnahme in die Findel¬

anstalt . 9.255 9.523
Bestätigungen von Reversen und Zeugnissen behufs

Uebernahme von Findlingen in entgeltliche oder
unentgeltliche Privatpflege . 932 1.172

Anzeigen über vorgekommene Sanitätsgebrechen . 778 3.015
Localcommissionen auf Grund sanitätspolizeilicher

Vorschriften . 179 1.161
Interventionen bei Kranken . 1.760 2.342

Die Thätigkeit der Commissariate hinsichtlich der Ueber-
gabe von Irrsinnigen in Heilanstalten, beziehungsweise in Privat¬
pflege entspricht im allgemeinen der Gestion der polizeiärztlichen
Functionen.

IV. Thätigkeit der Sicherheitswache.
1891 1892

Aufgefundene Leichen . 49 104
„ Fötus . 28 36
„ Menschenknochen (Fälle) . 16 17
„ Aeser . 3.429 5.738

V. Prostitution.

Zahl der am Schlüsse der Jahre 1891 und 1892 in polizei¬
licher Evidenz gestandenen Prostituirten , und zwar:

Beim Commissariate: jgjlj
Innere Stadt . 49t; 418
Leopoldstadt . 326 273
Landstrasse . 40 38

862 729Fürtrag .
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1891
Uebertrag . 862

Wieden . 90
Margarethen . 19
Mariahilf . 99
Neubau . 118
Josefstadt . 81
Alsergrund . 99
Favoriten . 46
Simmering . 4
Meidling . 19
Rudolfsheim . 66
Schmelz . 14
Ottakring . 77
Hernals . 51
Währing . 49
Brigittenau . —

Zusammen . 1.694

1892
729
74
19

166
132
68

119
29

»»
;>

16
57
15
60
52
61

6
1.6C6

Die ärztliche Untersuchung der Prostituirten besorgten am
Schlüsse des Jahres 1891 39 und am Schlüsse des Jahres 1892
41 Aerzte, nämlich bei dem 1891 1892
Coiumissariate der Inneren Stadt . 7 7

,, Leopoldstadt . 6 6
„ Landstrasse . 2 2
„ Wieden . . . 2 2
,7 Margarethen . 2 2
,, Mariahilf . 2 2

Neubau . 3 3
r Josefstadt . 2 2
„ Alsergrund . 2 2
„ Favoriten . 2 2
„ Simmering . 1 1
„ Meidling . 1 1
,, Hietzing . 1 1
„ Rudolfsheim . 1 2
„ Schmelz . j 1
„ Ottakring . | 1
,, Hernals. j 1
„ Währing . 2 2

Brigittenau . — 1
5 *
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Alter und Stand der in Evidenz gestandenen Prostituirten:
1891 1892

Minderjährig. . 610 543
Grossjährig . .1 .084 1.063
Ledig. .1 .484 1.429
Verheiratet . . . 176 141
Verwitwet. . 34 36

Wegen liederlichen Wandels und diesfälligem Verdachte
wurden im Ganzen 2.177 (1891 2.637) Personen angehalten.

Ueber die nach dem Gesetze vom 25. Mai 1885 (R. G. Bl.
Nr. 89) den Gerichten angezeigten oder eingelieferten Prostituirten
enthält der XVII. Abschnitt ausführliche Daten.

Polizeilich abgestraft wurden 551 (1891 377) Personen.
Wegen syphilitischen Erscheinungen wurden theils über

Selbstmeldung, theils von Amtswegen in das Spital abgegeben
642 (1891 709) Personen.

VI. Sanitätspersonen. 1)
Es waren im Polizeirayon: 1891 1892

Doctoren der Medicin . 1.521 1.628
Magister der Chirurgie . 4 4
Wund- und Geburtsärzte (Patrone der Chirurgie) 63 59
Zahnärzte . 40 40
Homöopathische Aerzte . 15 12
Apotheker . 96 100
Thierärzte (nur zur Heilung der Krankheiten des

Pferdes berechtigte Aerzte inbegriffen) 2) . . . 77 96
Curschmiede . 14 16
Hebammen . 1.746 1.616

VII. Kranken- Heil- und Pfleg-eanstalten , Impfanstalten,
Irrenanstalten , communale Vorkehrungen.

1. Oejfentliehe Spitäler.
Civilspitäler . 11 mit 5.561 Betten
Garnisonsspitäler . . 2
Inquisitenspital . 1

9 Fiir das Jahr 1891 einschliesslich der in den Gemeindeverband Wiens
einverleibten Vororte.

-) Die Doctoren der Medicin, welche zugleich Thierärzte sind , wurden
hier nicht mitgezählt.
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2. Privat -Spitäler , Sanatorien , Kranken-
und Deficienten -Institut für Welt¬

priester . 1 mit ungefähr 1.200 Betten
3. Kinderspitäler . 8 „ 453 Betten
4. Epidemiespitäler . 12,,  300 „
5. Oeffentliche Irrenanstalten . . . . 1 ,, auswärtigen Filialen

1.264 Betten
Privatanstalten für Irre und Nerven¬
kranke . 4 ,, 220 Betten

(i. Oeffentliche Impfanstalt . 1
Private Impfanstalten . 6

7. Ordinations -Anstalten und Ambulatorien für Erwachsene und
Kinder : an den Kliniken des Allgemeinen Krankenhauses
und in den Abtheilungen der k . k. Krankenanstalten , das
Ambulatorium der Arbeiter -Unfall -Versicherungsanstalt , das
Mariahilfer Ambulatorium , das Ambulatorium im Erzherzogin
Sophie -Spitale , die Poliklinik , das Ambulatorium im Frauen-
Krankeninstitute Charite , 3 Kinder -Kranken -Ordinations -Institute.

8. Krankenpflege in Privathäusern : wird von den Schwestern von
6 Frauen -Congregationen besorgt.

Communaler Krankentransport,
Im I ., III ., IV ., Vl ., XII . und XIX . Bezirke ist je ein Kranken¬

transportwagen mit den erforderlichen Krankenträgern in Bereit¬
schaft . Im II ., V., und XIII . Bezirke bestehen je zwei solche
Stationen ; zusammen 22. Die Krankenträger und der Kranken-
Transportwagen können immer im Wege der k. k . Polizei-
Commissariate und Sicherheitswachstuben gerufen werden.

Der von der Rettungsgesellschaft besorgte Krankentransport
ist im XVI . Abschnitte ausgewieseu.

Communale Desinfections-Apparate.
Deren bestehen 19 in den XIX Bezirken.

VIII. Schwimmschulen , Badeanstalten im Wiener Polizei¬
rayon am Schlüsse des Jahres 1891 und 1892.1)

Im Commissariats -Bezirke : 181)1 1892
Innere Stadt . 3 3
Leopoldstadt . 5 5

0 Mehrere dieser Bäder sind nur im Sommer im Betriebe.



Landstrasse
Wieden .
Margarethen
Mariahilf
Neubau .
Josefstadt
Alsergrund
Favoriten
Simmering
Meidling
Hietzing
Rudolfsheim
Schmelz .
Ottakring
Hernals
Währing
Döbling
Brigittenau
Prater
Floridsdorf
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IX. Veterinär - Polizei.
Ausweis

über die im Jahre 1892 aufgegriffenen und zur Untersuchung in das k . k.
Thierarzenei -Institut überbrachten Thiere.

]

j Benennung
j tw ;

Lebend über¬
brachte

Todt
über¬

brachte
U ^

* .2

U H
! k . k . Polizei - Comrnissariates !

otlor ilor
! sonstigen Behörde

Pferde Hunde Katze»
AndoroTliiero

Hunde Katzen

^ Ö<u
§ 3S3 o
5= c3
1 *

Innere Stadt . j 2 66 _ 1 — 69

Leopoldstadt . | 7 29 — — — — 36
: Landstrasse. 20 31 — - 1 — 52

Wieden . 6 21 1 — — — 28

i Margarethen. 5 31 — — — 36

Mariahilf. 3 21 — — — — 24

| Neubau . 4 18 — — — — 22

1 Josefstadt. 3 16 1 — — — 20

j Alsergrund. 2 29 1 i 1 — 34

! Favoriten . [ 14 41 — — — — 55

Simmering . j 3 16 — — — — 19

Meidling . | 6 36 — — 1 — 43

Hietzing. 1 16 _ — 2 — 19

1 Rudolfsheim . i — 18 — i — — 19

Schmelz. 1 — 7 — — — — 7

Ottakring . ! 1 30 1 — — — 32

Hernals . ; 2 25 1 — 1 — 29

| Währing. 5 23 — — 3 — 31

Döbling . i 9 22 - — 2 — 33

Brigittenau. 11 28 _ — i 1 41

Brater. — 6 — — — — 6

Connnando der Kaiser - Franz - Josef-
Kaserne . ■ . _ 1 j _ _ _ _ 1

Schlachthausdirection im III .Bezirke — 1 i — — — — 1

Magistratsbezirksamt im XIII . Bezirke — 1 _ — — — 1

Magistratsbezirksamt im XVL Bezirke — 2 ! - — — — 2

i Zusammen . . 104 :535 5 , 2 13 1 660

| Im Jahre 1891 . . 98 1482 12 1 6
1

— 599



Von den im Zeiträume vom 1. Jänner bis 31. December 1891
und 1892 zur Untersuchung überbraehten Thieren wurden:

1891 1892
99 104 Pferde

Gesund befunden und den 468 519 Hunde

Eigentümern ausgefolgt:
10 3 Katzen

1 2 Affen

•
578 628 Thiere

Vertilgt wur den:
1891 1892

1. als krank . . f3 1 Hunde
l 2 2 Katzen

2. als herrenlos . . . . 7 Hunde
3. als bissig. O 6 „

10 16 Thiere 1)

Abgelebt sind:
1891 1892

1. an stiller Wuth . 1 — Hund
2. als wuthverdächtig . . . 1 —
oo. an Lungenödem . 1 —
4. „ Darmentzündung . 1 —
5. „ Staupe . 1 —

6. „ Gehirnödem . . . . — 1
7. ,, Nierenentzündung . . . . — 1

5 2 Hunde

Todt zur Seetion wurden überbraeht 6 13
— 1 Katze
t; 14

Zusammen . 599 660 Thiere.

9 Hierunter war 1 Hund, wuthverdächtig.



Ausweis
über die im Jahre 1892 vorgekommenen Verletzungen von Personen durch

Hunde und sonstige Hausthiere.

Commissariat

Zahl der
verletzten
Personen,

und zwar: 3)

Durch Hunde Durch sonstige
Thiere

<X>
2<u
-4-3
%

wuthverdächtigegesunde,bissigegesunde,nicht

bissige

Bezeichnung
der Thiere

gesunde,bissige gesunde,nicht

bissige
z *

2 «'x  fco:0 x
— schwerleicht Pferde KatzenandereThiere

Stadt . . . . 3 51 _ 5 16 22 11 _ 7
. j
4 !

Leopoldstadt . — - 37 — — 12 21 4 — — 2 2 ]
Landstrasse — — 3 — — — 2 1 — — — i :
Wieden . . . — — 23 — 1 3 15 3 1 — 2 2

Margarethen . — 1 31 — — 1 30 1 — — — i
Mariahilf . . — 2 15 — 2 1 10 4 — — 2 2
Neubau . . . — — 10 -- — 2 7 1 — — — i

Josefstadt . . — — 14 — , — — 14 — — — — —

Alsergrund . . — — 24 — — 4 18 1 — I 1) 1 11
Favoriten . . — — 30 — — o 27 — — — — —

Simmering . . — — 14 — — 2 10 — — — — — ;

Meidling . . . — — 21 — — - 21 — — — — — I

1 Hietzing . . . — -- 8 — — — 6 — — — — — :
Rudolfsheim . — — 6 — — — 5 1 — — 1 —

Schmelz . . . — — 8 — — — 6 2 - — — 2

Ottakring . . — 1 45 — — 3 39 3 1 — — 4

Hernals . . . — 3 27 — — 2 26 1 — - 1 —

Währing . . — — 24 -- — — 21 2 1 — — 3

Döbling . . . — 2 18 — — 2 14 4 — — 1 3

Brigittenau — — 17 — — — 16 1 — — — 1

Prater . . . . — — 5 — — — 4 — — I 3 -- 1
Floridsdorf . . - — 13 — — — 13 — — — — —

Zusammen . . — 12 444 — 8 51 347 40 3 2 17 28

Dagegen 1891 — 5 531 — — 62 406 59 3 3 12 53

J) Durch einen Affen . — 2) Durch einen Büren . — 3) Die Zahl der ver¬
letzten Personen ist grösser als jene der Thiere , weil in 3 Kälten 1 Thier
mehrere Personen verletzte.
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X. Der Wasenmeisterdienst im Polizeirayon.
Vom 1. Jänner 1892 wurde dem Wiener Wasenmeister die

Besorgung des Wasenmeisterdienstes im erweiterten Gemeinde¬
bezirke ausschliesslich übertragen.

Im Polizeirayon sind aber ausser dem Wiener Wasenmeister
auch noch die Wasenmeister in Pysdorf und Leobendorf (für die
nicht zum Wiener Gemeindegebiete aber zum Polizeirayon ge¬
hörigen Ortschaften am linken Donauufer) thätig.

Das Ergebnis der Wasenmeisterstreifungen im Wiener Polizei-
rayon war 1892 folgendes:

Zahl der ein¬
gefangenen

Hunde
Als

WUtll-
ver-

däclitig

Als
wuth-
krank

Zahl der weg-
geschatften

Aeser

Seitens des Wasen- im Rayon im Itayon

meisters zu f.

> e
XCc. » ”7 ^ 3

vertilgt

/;

o ’Z

?■ 1

JZ c V s

Wien. 346 — 1 — 25.584 —

Pysdorf. — 44 — i - 30

Leobendorf . — 2 — — — 4

Zusammen . . 346 46 1 i 25 .584 34

Dagegen 1891 . . 456 486 9 i 14.093 856

XI. Hunde.
Der Eingang an Hundesteuer betrug in Wien 1890 74.817 fl.,

1891 72,643 fl., 1892 einschliesslich eines kleinen Betrages an
Strafgeldern 126.229 fl. 40 kr.

An Strafen wurden 163 fl. eingehoben.
Aus den Vorjahren wurden 488 fl. 50 kr . executiv eingebracht.
Gelöst wurden beim Wiener Magistrate im Ganzen 30.560

Marken ä 4 fl., 1.504 ä 2 fl., 20 ä 1 fl., 2 ä 2 fl. 50 kr . und 2
ä 1 fl. 20 kr . und 282 Freimarken behoben, somit im Ganzen
32.370 Marken ausgegeben.



— 75 —

Für 294 Hunde wurde die Steuerfreiheit bewilligt.
In der Gemeinde Floridsdorf wurden 184, in Donaufeld 283

und in Jedlesee 149 Marken gelöst und eine Steuerfreiheit in keiner
der drei Gemeinden bewilligt.

Nachstehender Ausweis zeigt, wie viele Hundemarken seitens
des Magistrates zu Ende des Jahres 1892 an die magistratischen
Bezirksämter zur Deckung des Bedarfes für das Jahr 1893 hinaus-
o-egeben worden sind:O O

iir den I. Bezirk . . . 3.000
D 11 II . „ . . . 3.000
11 11 III . „ . . . 3.000
11 11 IV. und V. „ . . . 4.000
11 11 VI. „ VII . „ . . . 4.000
11 11 VIII . . . 1.000
11 11 IX. „ . . . 2.000
11 11 X. „ . . . 2.000
,, - XI. „ . . . 1.200
H 11 XII. . . . 1.800
?* 11 XIII . „ . . 2.000

XIV. und XV. „ . . . 2.000
11 11 XVI. „ . . . 2.000
11 11 XVII. „ . . . 2.000
11 11 XVIII. ., . . . 2.500
11 11 XIX. „ . . . 1.500

Zusammen . .

XVI. ABSCHNITT.

Rettungswesen.

37.000

I. Fälle, in welchen die Sicherheitswache helfend einschritt
oder die Anzeige erstattete . 1891 1892

Lebensrettungen, dann Wiederbelebung Verunglückter 53 74
Bei Unfällen durch Strassengebrechen, Senkungen etc. 411 646

„ Entbindungen auf der Strasse . 84 104
Irrsinnsfällen ,, „ „ 52 42

Xachhausebegleitung erkrankter , gebrechlicher oder
betrunkener Personen . 1.906 1.741

Anzeige von Beschädigung der Wasserleitungsrohre . 101 178
Vorführung Verirrter oder Verlassener . 1.605 1.848


	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75

